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Umstellung auf ökologischen Landbau
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nein ja, vielleichtnein, wieder aus dem 

Ökolandbau ausgestiegen
ist bereits Biobetriebja, sicher

Dezember 2020
(n = 1.500)

73,4%

9,1%

14,4%

2,9%

17,3%

Im Jahresvergleich können sich deutlich weniger Betriebe vorstellen, eine Umstellung auf 
Ökolandbau vorzunehmen.  
- Anteil der Landwirte mit geplanter Umstellung auf ökologischen Landbau -

Frage DBV10: Können Sie sich eine Umstellung Ihres Betriebes auf ökologischen Landbau in den kommenden 2-3 Jahren vorstellen?

gestützt gefragt; Dezember 2021

Umstellung auf ökologischen Landbau geplant?

0,2%

Dezember 2022
(n = 1.500)

80,9%
7,7%

9,9%

1,2%

11,1%

<0,1%

Dezember 2021
(n = 1.500)

69,9%

9,4%

18,7%

1,3%

20,0%

0,6%
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Landwirte im Süden Deutschlands können sich am ehesten eine Umstellung auf ökologischen 
Landbau vorstellen, Landwirte in Norddeutschland am seltensten.  
- Anteil der Landwirte mit geplanter Umstellung auf ökologischen Landbau -

Frage DBV10: Können Sie sich eine Umstellung Ihres Betriebes auf ökologischen Landbau in den kommenden 2-3 Jahren vorstellen?

nein ja, vielleichtnein, wieder aus dem 

Ökolandbau ausgestiegen
ist bereits Biobetriebja, sicher

Umstellung auf ökologischen Landbau geplant?

Nord
(n = 611)

Süd
(n = 689)

Ost
(n = 200)

76,5%

11,5%

10,2%

85,6%

0,1%

5,3%

8,2%

77,9% 9,0%

11,2%

1,5%

9,0%
12,7% 11,5%

73,6%
10,9%

14,1%

79,8%

5,9%

12,7%

62,3%

9,6%

25,6%

1,9%

27,5%

1,1%
0,0%

1,4%

14,1%13,8%

Dezember 2021: 0,6%

< 0,1%

gestützt gefragt; Dezember 2022

0,5%

0,8%
1,2%
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Ackerbau
(n = 718)

Futterbau
(n = 516)

Veredlung
(n = 195)

Für Acker- und Futterbaubetriebe ist eine Umstellung auf ökologischen Landbau am 
wahrscheinlichsten. Bei Veredlungsbetrieben ist der Anteil im Jahresvergleich deutlich 
zurückgegangen.   
- Anteil der Landwirte mit geplanter Umstellung auf ökologischen Landbau -

Frage DBV10: Können Sie sich eine Umstellung Ihres Betriebes auf ökologischen Landbau in den kommenden 2-3 Jahren vorstellen?

nein ja, vielleichtnein, wieder aus dem 

Ökolandbau ausgestiegen
ist bereits Biobetriebja, sicher

Umstellung auf ökologischen Landbau geplant?

90,3%

6,1%
80,3%

8,1%

9,4%

80,4%
8,1%

10,5%

11,3%

0,1%

11,0% 6,9%

79,0%

2,5%

17,0%

73,1%

7,9%

16,5%

66,3%

10,7%

21,5%

1,2%

22,7%

2,0%
0,3%

17,3%18,5%

Dezember 2021:

gestützt gefragt; Dezember 2022

1,9%

< 0,1%

0,5%
0,8%

0,5%
1,2%0,3%
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Umstellung auf ökologischen Landbau geplant?

Eine Umstellung auf Ökolandbau ist am ehesten für kleine Betriebe unter 50 ha wahrscheinlich.  
- Anteil der Landwirte mit geplanter Umstellung auf ökologischen Landbau -

Frage DBV10: Können Sie sich eine Umstellung Ihres Betriebes auf ökologischen Landbau in den kommenden 2-3 Jahren vorstellen?

nein ja, vielleichtnein, wieder aus dem 

Ökolandbau ausgestiegen
ist bereits Biobetriebja, sicher

30 – 49 ha LF
(n = 142)

50 – 99 ha LF
(n = 548)

≥ 100 ha LF
(n = 810)

81,4%

8,3%

8,5%

79,2% 6,7%

12,5%

82,0%

8,3%

8,5%

14,2%
9,3% 9,7%

73,6%

8,1%

16,7%

62,8%

9,8%

26,1%

75,9%
7,6%

13,8%

1,7%

15,5%

1,4%

0,8%

0,9%

17,5%27,5%

Dezember 2021: 1,1%

gestützt gefragt; Dezember 2022

1,2%0,9%

0,3%

1,6%
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Höhere Erzeugerpreise für Bioprodukte

Gesicherte Abnahmeverträge

Höhere Flächenprämie für die Umstellung auf 
ökologischen Landbau

Bessere Förderung der umstellungsbedingten 
Investitionen (Ställe, Ausläufe, Maschinen)

Klärung familiärer Hindernisse

Größere Liquidität, um die zwei- bis dreijährige 
Umstellungszeit finanzieren zu können

Bessere Angebote zur Umstellungsberatung/ 
besserer Austausch mit Berufskollegen zur  
Beseitigung von Wissenslücken

Weniger Bürokratie

sinkende Preise für konventionelle Erzeugnisse oder 
wieder schlechtere Perspektiven für nachwachsende 
Rohstoffe / Bioenergie

(Politische) Rahmenbedingungen müssen passen

Nachfrage müsste da sein

Sonstiges (≤3,0%)

Umstellungsbedingungen

Ø Anzahl Nennungen 1,4 2,2 2,1

Die wichtigste Voraussetzung für Landwirte sind höhere Erzeugerpreise für Bioprodukte. Auch 
gesicherte Abnahmeverträge werden im Jahresvergleich immer bedeutender.  
- Voraussetzung für die Umstellung auf ökologischen Landbau -

Frage DBV10, DBV11: Können Sie sich eine Umstellung Ihres Betriebes auf ökologischen Landbau in den kommenden 2-3 Jahren vorstellen? Welche Bedingungen müssten erfüllt sein, damit Sie 
Ihren Betrieb auch tatsächlich umstellen?

Dezember 2022
(n = 143)

53%

42%

23%

22%

12%

10%

9%

6%

5%

4%

4%

14%

32%

24%

10%

9%

9%

1%

4%

2%

2%

11%

1%

36%

Mehrfachnennungen; Filter: Konventioneller Landbau und eventuelle Umstellung auf ökologischen Landbau in den kommenden 2-3 Jahren

Dezember 2020
(n = 211)

Dezember 2021
(n = 269)

35%

34%

33%

31%

14%

14%

14%

1%

12%

3%

0%

27%



- 8 -Konjunktur- und Investitionsbarometer Agrar | 1. + 2. Quartal 2023

Höhere Erzeugerpreise für Bioprodukte

Gesicherte Abnahmeverträge

Höhere Flächenprämie für die Umstellung auf 
ökologischen Landbau

Bessere Förderung der umstellungsbedingten 
Investitionen (Ställe, Ausläufe, Maschinen)

Klärung familiärer Hindernisse

Größere Liquidität, um die zwei- bis dreijährige 
Umstellungszeit finanzieren zu können

Bessere Angebote zur Umstellungsberatung/ 
besserer Austausch mit Berufskollegen zur  
Beseitigung von Wissenslücken

Weniger Bürokratie

sinkende Preise für konventionelle Erzeugnisse oder 
wieder schlechtere Perspektiven für nachwachsende 
Rohstoffe / Bioenergie

(Politische) Rahmenbedingungen müssen passen

Nachfrage müsste da sein

Sonstiges (≤3,0%)

Umstellungsbedingungen

Ø Anzahl Nennungen 2,1 2,2 2,1 1,9

Acker- und Futterbaubetriebe wünschen sich höhere Erzeugerpreise, Veredlungsbetriebe setzen 
auf gesicherte Abnahmeverträge, bessere Förderung sowie Klärung familiärer Hindernisse.  
- Voraussetzung für die Umstellung auf ökologischen Landbau – nach Betriebstypen -

Frage DBV10, DBV11: Können Sie sich eine Umstellung Ihres Betriebes auf ökologischen Landbau in den kommenden 2-3 Jahren vorstellen? Welche Bedingungen müssten erfüllt sein, damit Sie 
Ihren Betrieb auch tatsächlich umstellen?

53%

42%

23%

22%

12%

10%

9%

6%

5%

4%

4%

14%

57%

47%

31%

14%

8%

7%

18%

6%

8%

0%

2%

20%

55%

35%

15%

29%

14%

14%

1%

9%

3%

10%

8%

12%

34%

52%

10%

40%

41%

7%

3%

3%

Total
(n = 143)

Ackerbau
(n = 73)

Futterbau
(n = 37)

Veredlung
(n = 14)

Mehrfachnennungen; Filter: Konventioneller Landbau und eventuelle Umstellung auf ökologischen Landbau in den kommenden 2-3 Jahren
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Umstellungsbedingungen

Ø Anzahl Nennungen 2,1 2,1 2,0 2,4

Vor allem Landwirte im Süden erwarten höhere Erzeugerpreise. Landwirte im Osten setzen statt 
höherer Erzeugerpreise mehr auf gesicherte Abnahmeverträge sowie größerer Liquidität.  
- Voraussetzung für die Umstellung auf ökologischen Landbau – nach Regionen -

Frage DBV10, DBV11: Können Sie sich eine Umstellung Ihres Betriebes auf ökologischen Landbau in den kommenden 2-3 Jahren vorstellen? Welche Bedingungen müssten erfüllt sein, damit Sie 
Ihren Betrieb auch tatsächlich umstellen?

Total
(n = 143)

Nord
(n = 48)

Süd
(n = 72)

Ost
(n = 23)

Mehrfachnennungen; Filter: Konventioneller Landbau und eventuelle Umstellung auf ökologischen Landbau in den kommenden 2-3 Jahren

Höhere Erzeugerpreise für Bioprodukte

Gesicherte Abnahmeverträge

Höhere Flächenprämie für die Umstellung auf 
ökologischen Landbau

Bessere Förderung der umstellungsbedingten 
Investitionen (Ställe, Ausläufe, Maschinen)

Klärung familiärer Hindernisse

Größere Liquidität, um die zwei- bis dreijährige 
Umstellungszeit finanzieren zu können

Bessere Angebote zur Umstellungsberatung/ 
besserer Austausch mit Berufskollegen zur  
Beseitigung von Wissenslücken

Weniger Bürokratie

sinkende Preise für konventionelle Erzeugnisse oder 
wieder schlechtere Perspektiven für nachwachsende 
Rohstoffe / Bioenergie

(Politische) Rahmenbedingungen müssen passen

Nachfrage müsste da sein

Sonstiges (≤3,0%)

53%

42%

23%

22%

12%

10%

9%

6%

5%

4%

4%

14%

46%

54%

17%

32%

26%

15%

5%

0%

6%

0%

2%

6%

60%

33%

23%

14%

6%

4%

12%

11%

4%

6%

5%

17%

36%

55%

44%

31%

0%

27%

2%

0%

6%

6%

0%

28%
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Umstellungsbedingungen

Landwirte aller Betriebsgrößen hoffen neben höheren Erzeugerpreisen auch eine bessere 
Förderung umstellungsbedingter Investitionen. Größere Betriebe ab 100 ha benötigen eine 
größere Liquidität. 
- Voraussetzung für die Umstellung auf ökologischen Landbau – nach Betriebsgröße -

Frage DBV10, DBV11: Können Sie sich eine Umstellung Ihres Betriebes auf ökologischen Landbau in den kommenden 2-3 Jahren vorstellen? Welche Bedingungen müssten erfüllt sein, damit Sie 
Ihren Betrieb auch tatsächlich umstellen? 

Total
(n = 143)

<100 ha
(n = 71)

≥100 ha
(n = 72)

Ø Anzahl Nennungen 2,1 2,0 2,5

Mehrfachnennungen; Filter: Konventioneller Landbau und eventuelle Umstellung auf ökologischen Landbau in den kommenden 2-3 Jahren

Höhere Erzeugerpreise für Bioprodukte

Gesicherte Abnahmeverträge

Höhere Flächenprämie für die Umstellung auf 
ökologischen Landbau

Bessere Förderung der umstellungsbedingten 
Investitionen (Ställe, Ausläufe, Maschinen)

Klärung familiärer Hindernisse

Größere Liquidität, um die zwei- bis dreijährige 
Umstellungszeit finanzieren zu können

Bessere Angebote zur Umstellungsberatung/ 
besserer Austausch mit Berufskollegen zur  
Beseitigung von Wissenslücken

Weniger Bürokratie

sinkende Preise für konventionelle Erzeugnisse oder 
wieder schlechtere Perspektiven für nachwachsende 
Rohstoffe / Bioenergie

(Politische) Rahmenbedingungen müssen passen

Nachfrage müsste da sein

Sonstiges (≤3,0%)

53%

42%

23%

22%

12%

10%

9%

6%

5%

4%

4%

14%

53%

38%

19%

19%

14%

7%

9%

8%

3%

4%

5%

12%

50%

57%

36%

31%

5%

23%

8%

0%

10%

3%

0%

21%
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